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Nro . 20 ,20 .

Olden

wöchentliche

More

burgische

Anzeigen .

sal or em Montag , den 14 May 1787 . m sez

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1 ) Da der Kaufmann Lindinger zum Administrator der hiesigen herrschaftlichen Waffere

mühlen , bis weiter , beffellet worden ; so haben sich vomiten d . M. an , alle , welche
Mattentorn faufen wollen , an ihn zu wenden . 3ugleich werden auch die hiesigen
Einwebuer , welche von auswärts Mehl zum feiten Berkauf , over in solchen Ouantis
tåten fommen lassen , daß sich mehrere Haushaltungen darin theilen , hiemittelst ans
gewiesen , die bisher davon in natura , oder durch Bezahlung des 16ten Theils des Eins
laufspreises an die Mühlenpächter vergütete Matten , fünftig an den gedachten Müh
lenadministrator , und zwar gleich beym Empfang des Mehls , zu entrichten , indem
widrigenfalls der Empfänger nicht nur in herrschaftliche Brüche genommen , sondern
auch das Mehl zum Besten der Armen confifcirt werden wird .

Oldenburg aus der Cammer den 5 May 1787 .
v . Hendorff .

Schloifer . Wardenburg .
Römer .

Schulk .
2 ) Es wird hi mittelst ein jeder ernstlich gewarnet , in dem herrschaftlichenLuftgehölz vordem Eversten Thore wider Bogel zu fangen , noch die Bogelnester zu zerstöhren oder

auszun hmen , indem mit verdoppelter Aufmerksamkeit von den beykommenden Untersbeienten , auf diesen überhand n hmenden Muthwillen vigiliret , und wer dabey bes
troffen wird , mit willkührlichen herrschaftlichen Brüchen , oder dem Befinden nach Lei,bestirafe , belegt werden soll. Damit auch diesem Unfug um so cher gesteuert werde ,
wird nerwachsenen Burschen schlechterdings untersaget , allein und ohne Aufsicht die
gebahni n Alleen und Gänge zu verlassen , und im Gehölz herum zu streichen . Wer das
gegen handelt , wird , den Umständen nach , entweder seinen Eltern oder Vorgesetztenzur Bestrafung übergeben , oder auch auf der Stelle gezüchtiget werden .

Oldenburg aus der Cammer den roten May 1787 .
10 ofertv . Hendorff .

Herbart . Wardenburg .
Rdmer .

Hansen .
9 ) Am 18ten d. M. soll der Unterhalt zwever armen Männer und einer Frauensperson ,die noch wohl arbeiten können , mindefffordernd ausge ungen werden . Die solche inKoft nehmen wollen , tonnen sich am vorgedachten Lage Morgens um 10 Uhr biefelbst einsfinden . Oldenburg aus dem Generaldirectorium des Armenwesens den 11 May 1787 .

v . Hendorff . Janson . Lenz . Herbart . Scholk

Greiff
4 ) Amassten d. M. follen verschiedene dem Wardenburgischen Fundo gehörige Immobilstücke auf 3 , 6 , to und mehrere Jahre dffen lich zur Verheurung an den Meistbietenden aufgefekt werden . Liebhaber wollen sich also am gedachten Lage , Morgens u



10 Uhr , biefelbft einfinden , die Conditionen vernehmen und nach Gefallen -bieten .

Oldenburg aus dem Generaldirectorium des Armenwesens den sten May 1787 .

v . Hendorff . Georg . Janson . Lent . v . Halem . Scholk .

Greif .

$ ) In Convocationssachen betreffend den zwischenAdam Adams und Anne Margarethe
Reinken an einem und weyl . Dierk Gloofteins Witwe am andern Theil getroffenen

Bergleich und resp . Hebertragungs : Contract wornach Adam Adams und Anne Mar .

garethe Reinken fich aller Ansprüche an des verstorbenen Diederich Reinhard Gloysteins
Nachlas , insonderheit an dessen väterliche zu Hering belegene Hofstelle mit 45 Ju
cken Landes begeben , und solchen Nachlas des weyl . Dierk Glopsteins Wittwe als testas

mentarischen Erbin , gänzlich überlaffen und eventualiter cediret und übertragen baben ,

wird hiemit öffentlich bekannt gemacht , daß wider die bey dieser Convocation profitendo
fich nicht gemeldete Decretum praclafivum , jedoch nur blos in Anfcbung hiesigen fich zur

Zeit der ergangenen Convocation im hiesigen Lande befundenenUnterthanen ergangen fen .

6 ) Es sollen am 22sten dieses Monats des Morgens um 11 Uhr auf dem Rathbause fol .

gende Arbeiten an den Mindestfordernden ausgedungen werden : 1 ) das Ausfugen der

ache am heil Geist Thore , das Weissen derfelben , und das Einstreichen und Ane

fchwarzen des darin befindlichen Ofens ; 2 ) das Ausfugen , innere und aufere Weissen

der Wache am Stauthore , imgleichen das Einstreichen und Anschwärzen des Ofens in

derselben , und 3 ) eben diese Arbeiten an der Wache am Haaren Thore . Die hiervon

etwas annehmen wollen , können fich an dem oben bestimmten Lage und Orte cinfin .

den , die näheren Bedingungen vernehmen und fordern .

Olgenburg vom Rathhanse den 10 May 1787 .
Bürgermeister und Rath hieselbst .

7 ) Es haben Ihro Herzogliche Durchlaucht hochfignädigst zu refolviren geruhet , den
Dienst Gläubigern des Auctionsverwalters Eli deren Bergantungs oder Kaufgelder ,

nach Ausweise der Protocolle in den geseglichen Terminen von resp 3 Wochen und einem

Jahre und 6 Wochen bezablet werden sollen , imgleichen die den Vormündern und Ju

raten annoch begleichende Heuergelder , wie auch die Heuergelder derjenigen , welche

aus Nothwendigkeit die Werbeurung durch den Berganter geschehen lassen müssen , ihre

Befriedigung mit begleichenden Zinsen zu 4 Procent , aus herrschaftlicher Casse nach

sorgångiger Legitimation und etwa nach erforderlicher näherer Liquidation huldreichst

gegen jura cessa anzuweisen . Es haben also diejenigen Gläubiger , welche nach obe

gedachten Grundsägen ihre Bezahlung zu erwarten haben , oder auch diejenigen , welche

als Lofere oder Eessionarii oder auch auf eine andere rechtliche Art an ihre Stelle getres

ten , sich höchstens auf den 2ten Jun . a . c . entweder in Person oder durch genugsam ins

ftruirte Gevollmächtigte ben hiesigem Gerichte sub pona praclufi zu melden , demnächst

ihre Forderungen weiter zu liquidiren , auch etwanige ferner erforderliche Beweisthus

mer und Legimationes beyzubringen , und nach dessen Beschehen der Zahlungen und

auszustellenden Cessionen halber fernere der höchften Vorschrift gemäße Anweisung za

$14 gewärtigen . Develgönne den 10 May 1787 .
Herzogliches Landgericht hieselbst . v . Rossing .

1 ) enn am 24 May d. J . Nachmittags um 2 Uhr zwey auf dem herrschaftlichen Tafela

gute Mannholt stehendende Heaerhäuser , welche die Gebrüder Meyer bisher in Besig

gehabt , an Ort und Stelle falva Approbatione Camerae zum Abbruch öffentlich meiste

bietend verkauft werden sollen ; so wird solches hiemittelst öffentlich bekannt gemacht ,

und konnen fich diejenigen , so solche beyde Häufer zu kaufen gedenken , am vorges

dachten Lage und Orte einfinden , und nach vernommenen Bedingungen bieten und

Taufen . Raftede aus dem Amte den 11 May 1787 . Kunstenbach .

Wenn die Specialdirection des Armenwesens zu Golzwarden gesonnen ist 6 bis 790

Stück Flachsen und Heeden Garn , wie auch etwa 20 Paar gestrickte wollene Strümpfe

am nådßten Freytage als den 18 d. 2 . Nachmittags um 2 Uhr in Johann Anton Groß

Wirthshause daselbst öffentlich an den Meistbietenden verkaufen zu lassen ; als wird

folches den Kaufliebhabern hiedurch öffentlich bekennt gemacht .
Golzwarden den 12 May 1787 .

*

3werg .

1 ) Beym Amtsgericht zu Barel ist wegen des von Kaufmann Friederich Eylers des

3 : Jun , 1787 im dortigen Schütting freywillig vorzunehmenden Verkaufs der vors



moligen Siebnen , und Halluthenbdufer und Gärten am Haberkamp mit Zubehör des

Hammes am Nordende und der 3123 Juck Herrenmehde an der Mühlengast Ters
min zur Angabe den 20 Jun . 1787 anberamet , alsdenn sich auch diejenigen bey

Strafe des Stillschweigens zu melden , so wegen der von ihm sonst geführten Metje
Blomen Güterverwaltung , nach bereits abgelegten Quartalrechnung an ihn noch An
Sprache zu haben meynen .

Zweyte Bekanntmachung .
Reg . canzl . In Gerd Stuhr Concurs Ang . d . 21 May . Ded . d . 14 Jun . Pråf . urt .
den 3 Jul . Ldse d . 17 , Neuenb . Lger . 1 ) Wegen des von Gerd Hilfers an Jos
hann Frerichs verkauften Busches portwische genannt Ang . D. 23 Man . ( Die am

23 Febr . b . a . geschehene , und nicht nachgebene Angaben werden nicht wiederholet . )
3 ) Berkauf weil . Hinrich Carstens Lochter Haus nebst Garten den 26 May Ang . d . 21 .
3 ) In Johann Caspars Wittwe Concurs Ang . d . 21 May . Ded . d 4 Jun . Vráf .

urt . d . 19 . Löse d . 7 Jul . 4 ) Wegen der von Marie Magdalene Neukirch n , Dirk
Ehlers , und Anton Oelrichs an Carl Oelrichs verkauften Grundstücke Ang . d . 26 May .
Delmenh . Stadtger . Berkauf weil . Hans Hermann Kraft Sohns Wohnhaus den
25 May Ang . d . 24 .

II . Privatsachen .
1 ) Den Kaufliebhabern zu des meil . Herrn Etatsrath Sunrichs Rufchfandsländereyen , welche

den 16ten Junii dieses Jabrs in Dirk Thomsen Wirthshause zum kleinen Stel zum Verkauf ,
und falls nicht hinlänglich geboten werden follte , zur Verheurung aufaefeßet werden follen ,
wird hiedurch von dem Executore des Hunrichschen Teftaments , dem Kanzley Secretair Schloi .
fer nachrichtlich bekannt gemacht , daß solche Länderenen zwischen des Herre : Kammerrath
Schmidt von Hunrichs und Anton Higen Antbeilen von solchem Ruschsande in der Rothen .
Kircher Bogten belegen sind , und in vier Hämmen fub Nr . 3. 4. 5 und 6 bestehen , welche zu .
fammen nach alter Maaße , wornach davon zum Schlengengelde im Sielregiffer beygetragen
wird , 43 Jück 72 wenfünftel Quadratruthen ; nach neuerer Maaße im herrschaftlichen Regie
Ber aber , und zwar nach Abzug der Schlic fer , Ballien c. 53 Jück 103 Quadratruthen
groß find ; die Uebermaaße für Schlick ufer , Ballien : c . aber auch noch 1 Jück 80 Quadrat .
euthen betrage ; sodann auch noch 8 Jück 77 Quadratruthen vom Aussendeichs Groden gegen
eine von jedem Jück zu bezahlende jährliche Recognition von 2 Rthlr . in Neuezweydritteln und
i Groten von jedem Reichsthaler Hebungsgebühr , bis zu einer neuen Eindeichung dazu geleget
worden . Uebrigens sind vermöge tonigl . Kaufbriefs vom 13 Octob . 1745 diese Ruschfands .
landereyen adelichfren und beften darauf , ausser 1) einem zur herrschaftlichen Caffe für jedes
Jück neuer Maaße davon zu entrichtenden jährlichen Canon von I Rthle . in Zweydritteln ,
2 ) den pro Juck alter Maaße fabrlich davon zu bezahlenden 18 Groten Schlengengeldern ,
3 ) den von jedem Juck davon zu unterhaltenden 2 Fuß Deiches , 4) der mit den Binnenfelds
Bandereyen gleich zu leiftenden Concurrenz zum Unterhalt der Schleusen , s ) der Mitunter
baltung der innerhalb der neuen Bedeichung zu legenden Brücken , Höhlen , Wasserzügen ,
Wegen und Stege , und 6) dem Beytrage zu dem in vorkommenden Fällen von jeden 100 Ju
den zu leiftenden Einem Rosdienste oder 30 Reichsthalern , überall feine weitere Abgiften ,
fondern es find solche Ländereyen vielmehr von allen ordinair und extraordinair Abgiften und
Auflagen , Steuern , Beschwerden und Diensten , wie folche Namen haben könnten , item
von der Land Miliz und Cinquartirung c. , desgleichen von allen Prediger , Küster und dera
gleichen Gerechtigkeiten und Pflichten gänzlich befreyet , und haben die Befißer derfelben fo
wohl die Niederjagd , so weit diefe Ländereyen sich erftreden , als auch die Fischerei im Siel .
tiefe , fo weit es an diesem Lande bergebet , zu genieffen . Oldenburg den 13 Man 1787 .
Johann Ehlers laffet die von seinem Bruder weyl . Harm Ehlers ihm angeerbte Mobilien und
Roventien , als 2 Pferde , 2 Füllen , 20 Stück Hornvieb , worunter 6 milchende Kube , sodann

Schweine und Schaafe , Kiften , Schränke , Tische , Stüble , Betten und allerband Haus
und Ackergeräth , imaleichen Früchte , als Garsten und Haber , auch 5 bis 600 Piund Speck ,
dffentlich meistbietend verkaufen , nicht weniger die im Jabder Kreuzmobr belegene ihm an¬
geerbte Bau verbeuern . Liebhaber dazu können sich den 22ßen May in des weyl . Harm Ch .
lers Hause zum Jahder Kreuzmohr einfinden .

3 ) Ich ersuche diejenigen , welche mir noch Anwaldsgebühren und dergleichen schuldig find , vor
Busgang dieses Monats die Rechnungen zu bezahlen . Was denn noch unbez bit if , werde
ich einklagen . Oldenburg den 12 May 1787 . Tenge , Syndicus .

4 ) Der Kirch und Armeniurat A. C. Meiners bat von den biesigen Fundis gegen den 1oten Jul .
dieses Jahre 20 Rthlr . in Golde , und 100 Rtblr . gegen den 29fen October zinsbar zu bele .
gen . Wer folche verlangt und aute Sich theit ftellt , fann fte von ihm erbalten . Oldenbrock .

$ ) Bey dem Herrn Kaufmannn Were werden folgende Waaren um bengelegte Preise verkauft :
kamies in allen Farben , auffer Carmoisin , zu 18 gr . Louisd ' or ; engl . Camelotte zu 16 und
18 gr . fl . Cour . ; Biß und Catune auch in niedrigen und sehr billigen Preifen ; couleurte und
Schwarze Weften und Hofenzeuge , in Getden und Baumwollen , auch moderne gestreifte
Wollenftrumpfwesten ; moderne Laken , auch Halvlaken zu Kleider und Ueberrocken , wie auch
alle Arten von modernen Coattings ; on moderne enal sche Knopfe , die theile auf dem Lager ,
tbeils auch erst verschrieben werden ; gelbe feine ofindische Nankings i den und Hosen ,



802 Rible . 12 gr . fouled ' or das Stück , und weiß in Rible . das Stück , Damen Siebhithe
mit hohem Kopf und großem Rande zu 30 gr . und 42 gr . El Cour ; moderne seidene Tücher ,

und baumwollene und lernene Saidientücher ; engl . Reitpeuschen ; Satteldecken und Sporn ;

moderne Spaßierjideke ; weisse englische Damen und Manns Handschuhe ; auch gelbe hirich .

lederne aufrichtige englische Hütbe , Stiefelfchäfte und Goblen dazu ; plattiete Schuh .

schnallen ; englisch lackierte Sheebretter ; Bricken und Creuzblech bey Lafeln und Kiften ;

franzöfifche und englische Flaren ; moderne Haarbeutels und Sutbcecarden ; englische Feder

und Taschenmesser ; se dene , halbieidene und wollene Geldbeutel ; Bleyfedern in feinen und

ordinairen Sorten ; Mannspantoffein in rotb , grün und gelb ; und fertige Damens Pampu

schen mit gefickten feidenen Blumen ; bunte Decken über Tische und Coffers ; Seiden , und
Gammitband vom breiteften bis fchmaliten ; tünẞtlich geschnittene Holzwaaren , als Zitronen .

preffer zu 36 gr Louisd ' or , und Wunschlöffel zu 12 gr . Louisd ' or das Stück , und verschiedene

Cancere Waaren mebr
6 ) Bey dem Herrn Provifor Lüdemann ist noch eine Parthey von dem bekannten Sadeler Saat .

baber der Laßten und Scheffel , auch Wurfer und Arenier Sandgårßen , im billigsten Preis zu

haben . Neue Oberländische gelbe Erbsen der Scheffel zu 1 Rthlr . Klein Courant , grüne Erb .

fen zu 1 Rthlr . 36 gr . bis - 1 Rthlr . 48 gr . , alle Gorten geschalten Garten , Garßen . Haber .

und fein Buchweigengrüße , fein englisch Mehl 18 Pfund und Gårßenmehl 26 bis 30 fund
für i Rthle .

17 ) Wann sich zu den zum Schwen belegenen 2 Kotereyen , die bereits zum Verkauf angepriesen
worden , nächstens Käufer finden sollten , so will der Verkäufer Kaufmann Friederich Eylers

in Varel die Hälfte des Kaufschillings auf Berlangen datin stehen lassen .

1 ) Der Schuteramshieiffer Othelt hiefelbst will die bisher von ihm bewohnt werdende Stube ,

une eise Schlaffatimer , am 1 Jun . D. J . anzutreten , unter billigen Bedingungen verheusen .

9 ) Herr Gerichtsanwald Frerichs last am 24 May auf des Kaufmanns Johann Friederich Hulsen

busch bey der Develgonne belegene Hoffelle durch den Interimsverwalter der Berganferbedien

nung Herren Sportelkrendanten Rumpf , meißbiefend verkaufen , 2 Mutterpferde , 2 Henge

füllen , einige Kühe , Ochsen und Kubrinder , einen Rheinschenschlitten , Verdegeschirr mit

meßingenen Beschlag und eines von rothem Manchester mit einer rothen Kreuzleine , 2 Zügel ,

4 Hauptquante , 2 Copfe auf dem Kopf und 2 Mohnkappen , alles von Kameelbaar , einen

Kleider und einen Worcellainschrank von . Stugbaumholz , Hausuhren , worunter eine engliche

welche 8 Tage gebet , eine Flinte , 2 Bibolen , einen fleinen und einen großen Wagebalken ,

worauf 7 bis 800 Pfund gewogen werden können , 250 Pfund Gewicht , Tische mit und ohne

Marmorplatten , Stüble , mit und ohne Bolter , Spiegel mit und ohne vergoldete Rahmen ,

verschiedene Gemahlde , große und fleine , zum Theil mit vergoldeten Rahmen , Lerrine , Bra

ten - Uhr , Bratenpfanne , meßingene Krone , Wandleuchter mit vergoldeten Rahmen , Schenk .

tifche , Reitslocke , weisse Blumentopfe , Weingläser mit und ohne Devisen , Plat de Menage ,

Coffee und Chectoffen , Cheetopfe , Milchkannen , Spühlkannen , Zuckerdosen , Keller , alles

von Porcellatn , und sonst verfchiedene andere Sachen .

10 ) Weil . Johann Nicolaus Geimfen Wittwe zu Esenshemm will die von ihrem Ehemanne nadj

glassene Schmiede , mit famuntlichen dazu gehörigen Schmiedegeräthichaften verheuern . Wer

Luft bat solches zu beuern und ich häuslich niederzulaffen , dem kann auch mit benöthigien

Hausraum und Wohnftube gedienet werden . Liebhaber können sich sofort melden und accordiren .

11 ) Es hat jemand ein gut conditionictes Positiv von 4 wohlklingenden Stimmen und 2 Ballgen ,

und auch ein in gutem Stande befindliches Clavier von s Octaven , nemlich von contra g

bis drengestrichen F zum Verkauf fteben ; pie etwanigen Liebhaber können sich desfalls an d .

Organist Weber zu Golzwarden wenden , welcher hierüber nabere Nachricht ertheilt .

12 ) Die Hammelwarder Urmendirection läßt am 25ften May Nachmittags 2 Uhr in des Kaufmana
Claussen Haufe 6 bis 700 Stück Beden und Flachfengarn öffentlich metfibietend verkaufen .

13 ) Die verwittwete Frau Paftorin Köppen zu Neuenbrock laßt am 22 May . im Pfarrhause zu

Neuenbrock verschiedene Bücher , allerhand Hausgeräth , auch Hornvieh , öffentlich meitbietend

verkaufen .

14 ) Am 2 May d. ist mir eine schwarze Queene aus der Trift entrichen . Sie ist ungefähr

2 Ellen groß und hat Belle Horner , warum ein fogenanntes Sebl befindlich gewesen , wer

hievon Nachricht geben kann , wird reichlich belohnt . Oldenbrock , Mittefort .
Johann Hinrich Folte .

35 ) Demnach die mit Man 1788 aus der Wacht fallenden 120 Matten des im Jahre 1732 einge .

deichten Sandemer Grodens anderweit und zwar auf 8 Jahre zum Batten Stückweise verpach

100tet werden sollen , und dazu Terminus auf den 19ten on nad künftig angef het worden : fo

Fönnen die Liebhaber sich am besagten Tage vor Hochfürstl . Commer einfinden , die Conditiones ,

welche auch 14 Tage vorbet ben dem Cammerschreiber Cordes eingesehen werden können , vera

nehmen , und das weitere gewärtigen . Wornach ic . Sign . Jever den 21sten April 1787 .
Aus Hochfüßt . Cammer hiefelbft .

Das erffe Stick der Blätter verimchren Inbale , fann in den lesten Tagen diefer Woche auf

m bicfigen Herzoal . Bostawie angefordert werden . Jedes Stück foftet bier an Ort nnd

Selle 9 Grote Gold ; auswärtigefebbaber tonnen es couvertirt urd , so weit die Herzonlichen

Pofen und Landboten gehen . franco für 12 Grote Gold bekommen Vier Stücke werden auf

einmal berable , und zwar entweder benm Empfang des erfen oder des vierten Stücke , gür

Diesmal find no etnine Stücke mehr a druckt worden , als bestellt sind ; we also noch eins

( leverlangtverlangt muß sich deshalb beyzeiten melden, Die Herausgeber .
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